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Wie wir arbeiten. Ein Beispiel: Change Communications.

Cleanaway Deutschland AG & Co. KG

 Kommunikation des Change-Prozesses „SKP wird Cleanaway“
 Etablierung einer neuen nationalen Unternehmensmarke im

Entsorgungs- und Recyclingmarkt

 inhaltliche Erarbeitung der neuen Marken-Identität
 Vermittlung an Mitarbeiter und Externe

 Entwicklung interner Kommunikationskanäle (Medien und Botschafter)
 Medienarbeit
 Entwicklung eines Partnermagazins

 Hohe Mitarbeiteridentifikation
 Hohe Bekanntheit in der Branche
 Meinungsführerschaft in den Fachmedien

Kunde:

Aufgabe:

Ansatz:

Umsetzung:

Ergebnis:
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Stolpersteine bei Fusionen.

 Plausibilität der Fusion
Wenn es keinen roten Faden, keine plausible Fusionsgeschichte gibt, dann hat die
Fusion intern und extern keine Überzeugungskraft.

  Leadership
Wenn es keine Führungspersönlichkeit gibt, die den Prozess sichtbar steuert, dann
fehlt das Vertrauen in die Fusion.

 Unterschiedliche Kulturen
Wenn Mitarbeiterbefindlichkeiten und unterschiedliche Kulturen nicht berücksichtigt werden,
dann entsteht kein neues, tragfähiges Identifikationsangebot.
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Stolpersteine bei Fusionen.

 Prozessverständnis
Wenn die Mitarbeiter nicht frühzeitig ein gemeinsames, klares Verständnis über
den Fusions-Prozess - vor allem über die Stellenbesetzung - haben, dann kommt
es zu Spekulationen, Unruhe, Abwanderungen

 Einbindung der Arbeitnehmervertreter
Wenn Arbeitnehmervertreter und Gewerkschaften nicht frühzeitig und intensiv in
die Kommunikationsarbeit eingebunden werden, dann können sie die Fusion
intern unterwandern oder über politischen Einfluss sogar verhindern.
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Stufen des Integrationsprozesses.

Transformation

Mehr als ein Termin

Veränderung der
Identität möglich

Noch wenig direkte
Veränderungen, nur
an der Spitze

Überinterpretationen

Weiterhin viele
Hürden und
Barrieren

Unsicherheit länger
als erwartet

Handeln, aber mit
vielen unerwarteten
Konsequenzen

Hektische Zeiten,
Planen und
Verhandeln, wenig
Handeln

Unsicherheit steigt

 „heads down“

Statusverlust FK

Management-
prozess

Kommunikations-
prozess

Analyse

(Focus Groups,
Interviews), Desk
Research

Vorbereiten

 Definition Inhalte,
Storylines

 Prozessplanung

Implementieren

 Information
 Orientierung
 Mobilisierung

Unsicherheit, da
zuverlässige Infor-
mationsquellen
fehlen, „Eigen-
recherche“

Euphorie/Gefühle
der Ohnmacht, da
ohne Kontrolle und
Einfluss

Emotionen und
Erwartungen

Verkündung 
und Masterplan

Juristischer 
Abschluss / 
„Big Bang“

Startphase Integration Vorphase Kick-off
Termin
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Wie wir arbeiten. Change Communications.

Mitarbeiter-
Information.
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Wie wir arbeiten. Change Communications.

Partner-Magazin.
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Wie wir arbeiten. Change Communications.

Süddeutsche Zeitung vom 16.05.2002.

Ostsee-Anzeiger
vom 16.04.2003.
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Wie wir arbeiten. Change Communications.

Welt am Sonntag
vom 4.04.2004
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Wie wir arbeiten. Change Communications.

Recycling
Magazin
vom 07.06.2002.
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Wie wir arbeiten: Cleanaway-Markenstatus.

100 %

Markenstärke Markenstatus

Differenzierung Relevanz Wertschätzung Bekanntheit

50 % 70 % 50 % 75 %
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Kontakt.

public:news
Agentur für Kommunikationsberatung GmbH

Gerald Gebhardt
ABC-Straße 4-8
20354 Hamburg
Tel. 040/866 888-0
Fax 040/866 888-10
www.publicnews.de


